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Demonstrationen der Macht (Duesseldorf, 24-25 Jun
10)

Francesca Falk

DEMONSTRATIONEN DER MACHT

24./25. Juni 2010, Kunstakademie Düsseldorf

Es soll - in philosophischer Perspektive - um die Frage gehen, welche
Mittel, Inszenierungen und Darstellungsformen dazu dienen, die eigene
Macht unter Beweis zu stellen oder die Macht der Machtlosen vorzuführen.
Auch wenn Macht als Potentialität, Aufschub oder Latenz im Gegensatz zum
schieren Gewaltakt eher dadurch gekennzeichnet ist, daß sie nur
angedeutet, als Möglichkeit vorgezeigt oder als System repräsentiert
wird, so muß sie sich doch auch als Macht konstituieren, ihre
Schlüssigkeit oder Entschlossenheit beweisen und ihre Mittel, Ziele und
ihre Gefährlichkeit darstellen. Sie erhält sich nur in einem virulenten
Beziehungsgefüge zu anderen Mächten. Dort wird sie herausgefordert, dort
muß sie ihre Geltung und ihre Kraft an Gegenmächten messen, dort
unterliegt sie nicht zuletzt in symbolischen Kämpfen oder verliert sich
in einem Vakuum. Vom Staatsstreich über die Revolte und den Terrorismus
bis zur Demonstration reicht die Palette der Phänomene, die von der
politischen Philosophie bislang noch nicht zureichend in die Theorien
der Macht und der Repräsentation integriert wurden.

Donnerstag, 24. Juni 2010

13.00 Ludger Schwarte "Machtbeweise"

13.30 Robin Celikates "Ziviler Ungehorsam - symbolische Politik oder
reale Konfrontation?"

14.30 Gabriel Hürlimann "Foucault, Revolte und die Frage der Macht.
Überlegungen zu einer widerspenstigen Analyse des Politischen"

15.30 Pause

16.00 Maria Muhle "Re-enactments der Macht"

17.00 Petra Gehring "Expertise als Demonstration der Macht: der Fall
Ethik"

18.00 Pause
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18.30 Urs Marti "Der Hirte und der Tierbändiger. Kritische Bemerkungen
zu Foucaults Konzeption des Regierens."

Freitag, 25. Juni 2010
Hörsaal

9.00 David Sittler "Wie ziehen Machtlose das Los der Macht auf der
Straße? Ansätze zu einer Theorie der Demonstration und der (Ohn)Macht
an Hand von St. Petersburger Straßenperspektiven 1917"

10.00 Francesca Falk: "Der Marsch der Frauen nach Versailles als erste
Demonstration? Überlegungen zur Macht der Machtlosen und martialischen
Machtdemonstrationen"

11.00 Pause

11.30 Kai van Eikels "Zwischen Handlung und Bewegung - Neue
Protestformen, neue Machtverhältnisse im 21. Jahrhundert?"

12.30 Mittagspause

14.00 Leander Scholz "Begegnungen im Vorraum der Macht: Carl Schmitt und
Niklas Luhmann"

15.00 Georg Kohler "Verschwendung als Repräsentation der Macht. Über
Feuerwerkszelebration und Bombardierungsgeometrie in Barock und Rokoko"

16.00 Pause

16.30 Roberto Nigro "Der Staatsstreich als Theorie und
Regierungspraktik. Bemerkungen über die Beziehung zwischen Macht und
Gewalt in den modernen Regierungskünsten"

17.30 Ruth Sonderegger "(Wie) Kann Kunst demonstrieren?"

18.30 Ende
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